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Bild Bürgeramt

Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Glückwünsche
zum Geburtstag
23.1. Margarete Zeyer 80 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Ba-
den-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: 
Festnetz 0800/0022833, mobil 22833.

Stadt Heilbronn sucht Pflegefamilien
Kinder brauchen Geborgenheit, Zuwendung und ein sicheres 
Zuhause. Doch nicht alle Familien können ihren Kindern diese 
Sicherheit bieten. In solchen Fällen unterstützt das Jugendamt 
die Unterbringung der Kinder – sei es in einer Wohngruppe, einer 
Erziehungsstelle oder bei einer Pflegefamilie.
Derzeit betreut die Stadt Heilbronn rund 120 Pflegefamilien. Sie 
geben Kindern, die nicht mehr bei ihren leiblichen Eltern leben 
können, die Möglichkeit, Teil einer Familie zu sein. Pflegefamilien 
begleiten Kinder in schwierigen Lebensphasen, schaffen schöne 
Erlebnisse und geben ihnen Halt. 
Dabei wird zwischen Vollzeit- und Bereitschaftspflege unter-
schieden. Alle Familienmodelle, unabhängig von ihrer Konstella-
tion, sind als Pflegefamilien willkommen.
Der Pflegekinderdienst der Stadt Heilbronn bietet umfassende 
Unterstützung: von Beratung im Alltag über Fortbildungen bis hin 
zu Vernetzungsmöglichkeiten mit anderen Pflegefamilien.
Mehr über diese verantwortungsvolle Aufgabe im Gespräch 
erfahren
Wer mehr über diese verantwortungsvolle und bereichernde Auf-
gabe erfahren möchte, ist herzlich eingeladen, am Dienstag, 11. 
Februar um 17.00 Uhr an einem Infoabend teilzunehmen.
Die Veranstaltung findet im Amt für Familie, Jugend und Senio-
ren, Wollhausstraße 20, statt.
Für Anmeldungen und weitere Infos steht Chiara Hohmann per  
E-Mail: chiara.hohmann@heilbronn.de oder Tel. 07131/56-3579 
zur Verfügung.

Kreiswahlausschuss tagt
Die öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses für den Wahl-
kreis 267 Heilbronn zur Bundestagswahl am 23. Februar findet am 
Freitag, 24. Januar, um 14.00 Uhr im kleinen Ratssaal statt.
In der Sitzung beschließt der Kreiswahlausschuss unter der Lei-
tung von Oberbürgermeister Harry Mergel über die Zulassung 
oder Zurückweisung der eingegangenen Wahlvorschläge zur 
Bundestagswahl. 
Die Einreichungsfrist läuft noch bis Montag, 20. Januar, 18.00 Uhr.

Stadt Heilbronn erneut als ausgezeichneter 
Arbeitgeber bestätigt
Die Stadt Heilbronn gehört weiterhin zu den besten Arbeitgebern 
Deutschlands. Bereits zum zweiten Mal in Folge hat das Ham-
burger Institute of Research & Data Aggregation GmbH die Stadt 
mit dem renommierten Zertifikat „Leading Employer 2025“ ausge-
zeichnet. Die Auszeichnung wird an Unternehmen verliehen, die 
aus Sicht der wissenschaftlichen Metastudie zu den besten ein 
Prozent der Arbeitgeber im gesamten Bundesgebiet zählen.
Die Stadt Heilbronn verfolgt seit vielen Jahren eine konsequen-
te Strategie, um sich als attraktiver Arbeitgeber zu positionieren. 
Moderne Arbeitsbedingungen, vielfältige Angebote zur Personal-
bindung sowie eine systematische Führungskräfteentwicklung 
stehen dabei im Mittelpunkt.
Hintergrund zur wissenschaftlichen Studie
Die Metastudie „Leading Employer“ wird jährlich durchgeführt 
und basiert auf einer unabhängigen Analyse verschiedenster 

Quellen, darunter Mitarbeiterbewertungen, Studienergebnisse, 
Zertifizierungen und Unternehmenskennzahlen. Eine aktive Be-
werbung oder Anmeldung ist nicht möglich, was die Anerken-
nung besonders wertvoll macht.
Attraktiver Arbeitgeber mit breitem Berufsspektrum
Mit über 200 verschiedenen Berufsfeldern bietet die Stadt Heil-
bronn ein breit gefächertes Angebot, das von Architektur und In-
genieurwesen über Kunst und Kultur bis hin zu Pädagogik und 
Verwaltung reicht. 
Mehr als 3.400 Beschäftigte sowie jährlich über 100 Nachwuchs-
kräfte machen die Stadt zu einem der größten und vielseitigsten 
Arbeitgeber in der Region.
„Leading Employer“ steht seit mehr als einem Jahrzehnt für eine 
umfassende Bewertung von Arbeitsbedingungen und Arbeitge-
berattraktivität in Deutschland. 
Die Stadt Heilbronn reiht sich damit erneut in die Riege der Vor-
reiter ein, die für ihre herausragenden Leistungen im Bereich der 
Personalentwicklung und -bindung bekannt sind.

Stadt Heilbronn sucht rechtliche Betreuerinnen 
und Betreuer
Wer möchte Teil eines sinnstiftenden Berufs werden, bei dem 
Menschlichkeit und Verantwortung im Mittelpunkt stehen? Die 
Betreuungsbehörde der Stadt Heilbronn sucht engagierte Men-
schen, die sich als berufliche Betreuerinnen und Betreuer ein-
bringen möchten. 
Sie helfen Personen, die aufgrund von Alter, Krankheit oder 
Behinderung ihre Angelegenheiten nicht eigenständig regeln 
können. Berufsbetreuerinnen und Berufsbetreuer übernehmen 
Aufgaben wie die Regelung rechtlicher und finanzieller Ange-
legenheiten und die Unterstützung in wichtigen Lebensfragen. 
Dabei wird Orientierung und Sicherheit geboten, wo diese be-
sonders benötigt werden.
Für wen eignet sich der Beruf?
Die Tätigkeit richtet sich an Fachkräfte mit einem Abschluss in So-
zialpädagogik, Jura, Verwaltung oder vergleichbaren Bereichen. 
Neben der fachlichen Qualifikation sind Empathie, Engagement 
und Verantwortungsbewusstsein wichtige Voraussetzungen. Die 
Betreuungsbehörde der Stadt Heilbronn unterstützt berufliche 
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werden in Zusammenarbeit mit dem Amt für Straßenwesen und 
dem Betriebsamt der Stadt Heilbronn durchgeführt. 
In diesem Zuge werden auch Anpassungen im baulichen Be-
stand vorgenommen, wie die Verkehrssicherheit der Treppenan-
lage oder die Zugänglichkeit zum Friedhof über den Feldweg.
Die kleine Friedhofsanlage war bereits im Jahr 1946 von einer 
Bürgerinitiative in Neckargartach an der Stelle des Massengrabs 
mit den menschlichen Überresten von KZ-Häftlingen errichtet wor-
den. Mittlerweile steht der Friedhof unter Denkmalschutz, auf ei-
ner Bronzetafel sind Namen der Toten zu lesen. Das Lager war im 
Sommer 1944 errichtet und beim Vormarsch der alliierten Truppen 
in den letzten Kriegstagen ins KZ Dachau „evakuiert“ worden.
Zum 80. Jahrestag wird das Stadtarchiv eine Publikation von Dr. 
Heinz Risel über das KZ Heilbronn-Neckargartach in einer über-
arbeiteten Neuauflage veröffentlichen.

Expertenvorträge zu „Wärmewende konkret“
Auch 2025 geht der vor zwei Jahren gestartete Klima- und Ener-
giedialog weiter. Auf Basis fundierter Expertenvorträge stehen bei 
der Dialogreihe praktische Beispiele sowie die mit dem Thema 
„Wärmewende konkret“ verbundenen Herausforderungen, Grund-
lagen und Strategien im Mittelpunkt. Das Trägerteam, zu dem 
auch die Stadt Heilbronn gehört, lädt im ersten Halbjahr 2025 zu 
insgesamt vier Terminen ein. Sie alle stehen im Kontext der Ende 
2023 verabschiedeten kommunalen Wärmeplanung der Stadt 
Heilbronn. Die Veranstaltungen sind kostenfrei und können ohne 
Anmeldung besucht werden. Für Getränke und Snacks ist gesorgt 
(Kontakt: energiedialog@agenda21-hn.de).
Los geht es am Donnerstag, 16. Januar, um 18.00 Uhr im Hein-
rich-Fries-Haus, Saal im Erdgeschoss, Bahnhofstraße 13, mit 
dem Themenschwerpunkt Flusswärmepumpe. Unter der Über-
schrift „Eine Großwärmepumpe für unser kommunales Wärme-
netz? Worum geht es?“ berichten Axel Oliva, Frauenhofer ISE, 
Energie-Forschungsprojekt „Reallabor-GWP“ und Christian Löff-
ler, Nahwärmenetz ENBW. Am Praxisbeispiel Großwärmepum-
pe in Stuttgart-Münster werden Ziele, Lösungen, aktuelle Erfah-
rungen und Ausblicke diskutiert.
„Wie verändert sich das Handwerk? Was sind konkrete Her-
ausforderungen und Lösungen?“, lautet der Titel am Dienstag, 
11. März, um 18.00 Uhr im Meistersaal der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken, Allee 76. Stefan Heinrichs, Heizungsbauer 
aus Heilbronn, spricht über „Wärme im EFH – Dämmung und 
Heizung“. Ebenfalls um Herausforderungen, Möglichkeiten sowie 
praktische Lösungen geht es bei Tobias Haack, Elektroinstallateur 
aus Heilbronn, Thema „PV, Speicher und E-Mobilität im Verbund“.
Am Mittwoch, 9. April, um 18.30 Uhr in der VHS im Deutschhof, 
Raum 401, Kirchbrunnenstraße 12, geht es um „Nahwärme-
genossenschaften – ein Bürgermodell für Heilbronn?“ Lukas 
Winkler vom Baden-Württembergischen Genossenschaftsver-
band e.V. spricht zum Thema „Genossenschaftliche Quartiers-
wärmenetze – eine Chance für die Wärmewende?“. Darüber hi-
naus wird ein Praxisbeispiel aus dem Kraichgau vorgestellt.
„Kommunale Wärmeplanung der Stadt Heilbronn“ steht am Mitt-
woch, 21. Mai, um 18.30 Uhr im technischen Rathaus, Großer 
Saal, Cäcilienstraße 49, auf dem Programm. Einen Überblick gibt 
Dr. Bettina Schmalzbauer, Stabsstelle Klimaschutz der Stadt 
Heilbronn. Über Perspektiven und Maßnahmen für eine kommu-
nale und klimaneutrale Wärmeversorgung spricht im Anschluss 
Stefan Bärwald von der Wärmegesellschaft Heilbronn.

Betreuerinnen und Betreuer durch Beratung und Austauschmög-
lichkeiten. Das Berufsbild bietet zudem die Chance, in einem 
gesellschaftlich relevanten Bereich zu arbeiten und dabei nach-
haltig etwas zu bewirken.
„Rechtliche Betreuung als Beruf“
Interessierte können weitere Infos bei der Betreuungsbehörde 
der Stadt Heilbronn, E-Mail betreuungsbehoerde@heilbronn.de 
erhalten. 
Darüber hinaus findet am Donnerstag, 30. Januar um 18.00 Uhr 
eine Informationsveranstaltung zum Thema „Rechtliche Betreu-
ung als Beruf“ im Quartierszentrum Bahnhofsvorstadt, Schützen-
straße 16, statt. 
Eine Anmeldung hierfür wird nicht benötigt.

Gedenkkonzept für KZ Neckargartach
Am 1. April jeden Jahres gedenkt Oberbürgermeister Harry Mer-
gel auf dem KZ-Friedhof in Neckargartach der Auflösung des 
Lagers im Jahr 1945 und legt am Mahnmal mit den Namen der 
Toten einen Kranz nieder.
Zum 80. Jahrestag will die Stadt nun ein Gedenkkonzept realisie-
ren, das den KZ-Friedhof auf der Anhöhe zwischen dem Gewann 
Werthalde und Hüttenäcker und das nahegelegene ehemalige 
Arbeitslager Steinbock an der Böllinger Straße zusammenführt. 
In diesem Außenlager des KZ Natzweiler-Struthof im Elsass 
mussten Häftlinge bis in die letzten Kriegstage Zwangsarbeit für 
die SS sowie für staatliche und private Betriebe vor Ort verrichten.
Nach der Vorstellung im Verwaltungsausschuss am Montag, 13. 
Januar, soll die Umsetzung des Konzepts bereits im Februar be-
ginnen und noch im 80. Jubiläumsjahr fertiggestellt sein.
Der KZ-Friedhof wird in seiner jetzigen Ausgestaltung belassen. 
Bisher weist allerdings nur ein unscheinbares Straßenschild den 
Weg zu den schmalen Treppen, die zu ihm hinaufführen.
Künftig wird eine einladende Eingangssituation mit einem Portal 
aus Cortenstahl auf den Zugang aufmerksam machen, auf dem 
auch über den Gedenkort informiert wird.

 
Auf den zum bestehenden KZ-Friedhof soll künftig eine einladen-
de Eingangssituation mit einem Portal aus Cortenstahl aufmerk-
sam machen, auf dem auch über den Gedenkort informiert wird.
 Foto: © Stadt Heilbronn
An der nahe gelegenen Kreuzung Böllinger Straße/Mosbacher 
Straße symbolisieren ebenfalls Cortenstahlelemente die Dimen-
sion der ehemaligen Lagerbauten, von denen nichts mehr übrig 
ist. Anstelle der Baracken haben sich längst Gewerbebetriebe 
angesiedelt. Farbige, in den Straßenraum hineinragende Boden-
flächen sollen künftig markieren, wo die einstigen Baracken des 
Lagers standen und der trennende Grenzzaun entlangführte.
Auf den Wandelementen sind eine kurze Erläuterung und Zitate 
von Zeitzeugen zu lesen. QR-Codes führen auf eine Homepage 
des Stadtarchivs, auf der die Geschichte ausführlich aufgearbei-
tet sein wird mit Zeitzeugenberichten, Scans von Dokumenten 
und Fotos. 
Übersichtslagepläne und eine Modellstele zeigen den Besuche-
rinnen und Besuchern die Lage im Raum sowie den Bezug des 
KZ-Außenlagers Steinbock zu den industriell genutzten Lagern 
im Neckartal sowie das Hauptlager Natzweiler-Struthof.
Das Konzept haben Grünflächenamt und Stadtarchiv in Zusam-
menarbeit mit der Agentur gruppesepia erarbeitet. 
Der Impuls zur Sichtbarmachung des Lagers ist in einer Koordi-
nationsgruppe bei Oberbürgermeister Harry Mergel unter Betei-
ligung der Initiative Gedenkstätte KZ-Heilbronn-Neckargartach 
entstanden. Die Initiative ist Mitglied im Verbund der Gedenkstät-
ten im ehemaligen KZ-Komplex Natzweiler e.V. (VGKN.eu), zu 
dem auch die Gedenkorte Kochendorf und Neckarelz gehören. 
Die Maßnahmen an den symbolträchtigen historischen Orten 
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 19.1.2025
Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.
 Johannes 1,16
Donnerstag, 16.1.
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Sonntag, 19.1.
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Wahl
10.00 Uhr Kinderkirche im Heinrich-Pfeiffer-Haus
10.45 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Sachsenäcker, 

Pfarrerin Wahl
Dienstag, 21.1.
14.30 Uhr Treffen der Vertrauensfrauen, Heinrich-Pfeiffer-Haus
Mittwoch, 22.1.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Heinrich-Pfeiffer-Haus
19.00 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Donnerstag, 16.1.
15.30 Uhr Männerchor
19.30 Uhr Sitzung der Gemeindevorstände
Freitag, 17.1.
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 18.1.
10.00 Uhr Leselöwen in der Friedenskirche
Sonntag, 19.1.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche
 Predigt: Steffen Peterseim
 Musik: MethoBrass
14.30 Uhr Kaffeeklatsch in der Friedenskirche

 
 Foto: G. Friedmann
Montag, 20.1.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor
Dienstag, 21.1.
17.30 Uhr Bibelgespräch in Leingarten
 Bibeltext: Genesis 18, 1-15
 Thema: Gott kommt zu Besuch
 Abraham, Sara und drei geheimnisvolle Gäste
19.15 Uhr  Neubläserinnen
20.00 Uhr  MethoBrass
Donnerstag, 23.1.
15.30 Uhr Männerchor

Vorschau
Samstag, 25.1., 15.00 bis 19.00 Uhr am Backhaus
Friedenskirche Frankenbach
Backhaus-Event „Brot und Spiele“
Herzliche Einladung zu „Brot und Spiele“! Gemeinsam Brot ba-
cken, Gesellschaftsspiele spielen und miteinander Brot und Ein-
topf essen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Daher bitten wir um verbindliche Anmeldung bis spätestens 22.1. 
per E-Mail: backhaus@emk-heilbronn.de. 
Wir freuen uns auf Sie!

 
 Foto: J. Seeberg
Aktuelle Hinweise finden Sie hier: www.emk-heilbronn.de
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 16.1.
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 19.1.
Kollekte: silberner Sonntag
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 23.1.
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002, E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr, Tel. 07131/7415001.
Fax 07131/7415099, E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de
www.katholisch-boeckingen.de
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Leben zu retten: Aus jeder Blutspende können drei verschiedene 
Präparate gewonnen werden – rote Blutkörperchen (Erythrozy-
ten), Blutblättchen (Thrombozyten) sowie Blutplasma. 
Alle drei Bestandteile können für unterschiedliche Behandlungen 
eingesetzt werden.
Was ist bei der ersten Blutspende zu beachten?
So läufts: Einfach Wunschtermin reservieren und am Tag der 
Spende den Personalausweis mitbringen. Generell gilt: vor der 
Spende reichlich (alkoholfrei) trinken und wie gewohnt essen. 
Vor Ort folgt zunächst das Ausfüllen des medizinischen Fragebo-
gens, ein kurzes Arztgespräch sowie eine kleine Laborkontrolle. 
Wenn alle Kriterien erfüllt sind, geht es zur eigentlichen Blut-
spende, die in der Regel nicht länger als 15 Minuten dauert. 
Nach der guten Tat folgt die wohlverdiente Ruhepause mit 
Snacks und Getränken zur Stärkung.
Nora Löhlein, Leiterin Kommunikation beim DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg-Hessen, unterstreicht: „Gute Vorsät-
ze müssen nicht schwer oder langwierig sein. Warum nicht direkt 
mit etwas Einfachem starten und zum ersten Mal Blut spenden? 
Es ist ein kleiner Pieks mit großer Wirkung. Wir sorgen täglich 
gemeinsam mit unseren Blutspender*innen dafür, dass Men-
schen wieder gesund werden können. In Baden-Württemberg 
und Hessen werden etwa 2.700 Blutspenden benötigt – jeden 
Tag. Wir freuen uns über alle Lebensretter*innen, die mit ihrer 
ersten Blutspende gleich mit einer guten Tat ins neue Jahr star-
ten möchten.“
Jetzt Termin buchen und direkt mit der ersten guten Tat ins 
Jahr starten
www.blutspende.de/termine
Blut spenden im Januar und Februar 2025
Die nächsten Termine in der Region
16.1.2025
Kraichgauhalle, Am Heßlach, Gemmingen
14.30 – 19.30 Uhr
20.1.2025
Stauferhalle, Frohnhäuserstraße 5, Bad Wimpfen 
14.30 – 19.30 Uhr
21.1.2025
Kultursaal in der Ballei, Deutschordenplatz 1, Neckarsulm
14.00 – 19.30 Uhr
22.1.2025
Stadthalle Lauffen a.N., Charlottenstraße 89, Lauffen
14.30 – 19.30 Uhr
23.1.2025
Festhalle, Hauptstraße 105, Ittlingen
14.00 – 19.30 Uhr
27.1.2025
Unilever Deutschland
Knorr-Insel, Besigheimer Straße 19, Heilbronn
15.00 – 19.30 Uhr
7.2.2025
Stettenfelshalle, Obergruppenbacher Straße 25
Untergruppenbach
14.30 – 19.30 Uhr
10.2.2025
Turnhalle am Schulzentrum, In der Fuchsgrube 4, Zaberfeld
14.30 – 19.30 Uhr
13.2.2025
Hofwiesenhalle, Brückenstraße 15, Obersulm/Willsbach
14.00 – 19.30 Uhr
14.2.2025
Hofwiesenhalle, Brückenstraße 15, Obersulm / Willsbach
14.00 – 19.30 Uhr
Weitere Informationen
www.blutspende.de oder Tel. (kostenfrei) 0800/1194911

Landwirtschaftlicher Ortsverein
Frankenbach
Besenbesuch am 8. Februar 2025
Wir möchten euch nochmals an unseren Besenbesuch am 8. 
Februar um 19.00 Uhr bei Familie Wahl in Böckingen erinnern.
Wer sich bisher nicht angemeldet hat, sollte dies bis 26. Januar 
2025 tun.
Gebt uns kurz Bescheid, damit Familie Wahl besser planen kann.
Thomas, Tel. 07131/910555 oder Tobias, Tel. 07131/4046801
Thomas Knobloch

Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit
Jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni-
scher Terminabsprache.
Silberner Sonntag im Januar 
In den Gottesdiensten am 18. Januar und 19. Januar werden wir 
wieder um das monatliche Opfer für unsere Kirchen gebeten. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Sternsingeraktion 2025
„Erhebt eure Stimme! Für Kinderrechte!“
Von 2. Januar bis 5. Januar waren unsere Hl.-Kreuz-Sternsinger 
fleißig unterwegs in den Straßen unserer Gemeinde.
Insgesamt 9 Kinder und Jugendliche (vom Kindergartenkind bis 
zu Studierenden) trotzten den teilweise widrigen Wetterbedin-
gungen und sammelten den stolzen Betrag von 3.770,00 €. 
Herzlichen Dank an Johanna Fischer, die schon zwei Vorberei-
tungstreffen mit Basteln, Spielen, Proben und Information gestal-
tet hatte und die Durchführung der gesamten Aktion leitete.
Sitzung Kirchengemeinderat Hl. Kreuz
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats Hl. 
Kreuz findet am Mittwoch, 29. Januar 2025 um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus Hl. Kreuz, Eulenweg 51, statt. 
Die Tagesordnung wird in den Schaukästen ausgehängt.
Gemeindestudienreise
Sardinien – geheimnisvolle Insel im Mittelmeer
29.4. bis 6.5.2025
Sardinien ist eine Reise wert. Menschen unterschiedlichster Her-
kunft und Kultur prägten die Insel im Laufe der Jahrtausende. 
Ihre Spuren finden sich in vielen archäologischen Stätten.
Bei dieser Gemeindereise werden wir Zeugnisse dieser vielen 
Kulturen besuchen, ob es die Nuraghen, die Brunnenheiligtümer, 
die Überreste punischer und römischer Siedlungen, Kirchen des 
frühen Christentums oder aber die romanischen Kirchen der Pi-
saner sind. In Caglari werden wir am 1. Mai einen Höhepunkt 
des religiösen Lebens der Bevölkerung erleben: die Prozession 
zu Ehren des hl. Ephisius. Darüber hinaus hat Sardinien faszi-
nierende Landschaften an den Küsten und im Landesinneren mit 
wilder Schönheit, eine hervorragende Küche zu bieten.
Zu dieser sehr interessanten Reise unter der Leitung von Frau 
Rita Diez sind Sie ganz herzlich eingeladen. 
Wenn Sie mitreisen möchten, sollten Sie sich möglichst schnell 
beim Pfarramt Hl. Kreuz (Tel. 07131/7415001, E-Mail: hlkreuz.
hn@drs.de) oder beim Pfarramt St. Kilian (Tel. 07131/741-5400, 
E-Mail: stkilian.hn@drs.de) melden. Über die Pfarrämter erhal-
ten Sie dann von Frau Diez nähere Informationen zum Reisever-
lauf, zum Reisepreis und die Anmeldeformulare.
Informationstreffen zur Gemeindestudienreise
Am Freitag, 24. Januar findet im Gemeindehaus Hl. Kreuz (Eu-
lenweg 50/Kastanienweg, Heilbronn-Böckingen) um 18.00 Uhr 
das Informationstreffen zu unserer Gemeindereise statt.
Rita Diez wird diese sehr beeindruckende Reise vorstellen.
Dazu eingeladen sind alle Mitreisenden und diejenigen, die Inte-
resse an dieser Reise haben.

Vereine – Parteien – Verbände

DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
Gutes tun in nur einer Stunde
Jetzt Blut spenden in der Region
Das neue Jahr hat begonnen. Für viele Menschen ist der Jah-
reswechsel ein Anreiz für positive Veränderung. Die Umsetzung 
vieler guter Vorsätze erfordert oftmals viel Zeit und Durchhalte-
vermögen. Eine Blutspende hingegen dauert nur eine Stunde 
und hilft unmittelbar.
Jeder kennt es: Zum Jahreswechsel werden viele Vorsätze ge-
fasst. Während das Abgewöhnen einer lästigen Angewohnheit 
oder der Aufbau neuer Routinen viel Zeit und Anstrengungen er-
fordern, gibt es auch Vorsätze, die einfach und schnell in die Tat 
umgesetzt werden können. Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen freut sich über motivierte Bürger*innen, 
die in den ersten Wochen des neuen Jahres Blut spenden.
Guter Vorsatz, der viel bewirkt
In 60 Minuten mit nur einer Blutspende bis zu drei Leben retten. 
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um bis zu drei (!) 
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SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Abteilung Kegeln
Herren I
10. Spieltag Saison 2024/2025
Knapper Derbysieg!
Am 10. Spieltag empfingen wir zum ersten Spiel im neuen Jahr 
den SKV Brackenheim zum Heilbronner Derby.
Von unserer Seite begannen das Spiel Stefan und Maurice. Ste-
fan konnte leider das knappe Duell aufgrund seines verhaltenen 
Starts nicht für sich entscheiden. Maurice wiederum gewann sei-
nen Punkt souverän, ohne besonders zu glänzen. Mit einem 1:1 
nach Punkten folgte das Mittelpaar.
Im Mittelpaar spielten Steffen und Alex. Steffen musste seinen 
Punkt an den Tagesbesten abgeben. Alex zeigte ein gelunge-
nes Comeback und gewann sicher seinen Punkt. Somit stand es 
nach dem Mittelpaar weiterhin unentschieden (2:2 Punkten), mit 
einem Vorteil für uns, da wir in der Gesamtwertung der erzielten 
Kegel vorne lagen.
Das Schlusspaar bestehend aus Arnold und Andreas sollten den 
Sieg sichern. Arnold verlor denkbar knapp seinen Punkt, wäh-
rend Andreas seinen Punkt hauchdünn gewann. Aufgrund der 
engen Duelle änderte sich nicht viel in der Gesamtwertung, so-
dass der Vorsprung zugunsten unserer Seite reichte und wir das 
Spiel mit 5:3 gewannen.
Nächste Woche folgt das Auswärtsspiel beim TSV Denkendorf.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach:
Stefan Springer 528 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Maurice Correll 532 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Steffen Hermann 535 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Alexander Mohr 549 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Arnold Schenker 518 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Andreas Vogt 537 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkte)
Gesamtergebnis Kegel: 3199:3156 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 5:3 Mannschaftspunkte
Gemischte Mannschaft
8. Spieltag Saison 2024/2025
Siegesserie hält an!
Zum Auftakt in das neue Sportjahr empfingen wir den KSV Weis-
sach II.
Ursula startete gewohnt souverän und konnte den Mannschafts-
punkt ohne Probleme sichern. Nico musste knapp seinen 
Mannschaftspunkt abgeben. Damit stand es vorläufig erst mal 
unentschieden, mit einem komfortablen Vorsprung in der Ge-
samtwertung. Thomas konnte weitere Kegel und auch den Punkt 
gewinnen, sodass der Punktverlust von Rene lediglich Ergebnis-
kosmetik war.
Am Ende stand ein ungefährdeter 4:2-Sieg zu Buche und damit 
belieben wir weiterhin ohne Punktverlust.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach:
Ursula Vorholzer 534 Holz (4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Nico Mohr 465 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Thomas Stuntz 521 Holz 4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Rene Schuldes 464 Holz (1:3 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Gesamtergebnis Kegel: 1984:1921 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 4:2 Mannschaftspunkte

Abteilung Turnen und Gymnastik
Neue Kursangebote
Einsteigerkurs Tai-Chi-Chuan
Tai-Chi-Chuan ist ein sehr wirkungsvolles Übungssystem. Es be-
inhaltet neben Heilgymnastik, Atemübung und Kampfkunst auch 
Entspannung, Meditation, Training des Körperbewusstseins so-
wie Stärkung der inneren und äußeren Kräfte. Die Bewegungen 
der sogenannten Tai-Chi-Form werden langsam und mit Acht-
samkeit, weich und fließend ausgeführt.
Bei regelmäßiger Übung erlangt man eine aufrechte, natürlich 
entspannte Haltung, gleichzeitig werden die körpereigene Ener-
gie, die Atmung, die Durchblutung und die Widerstandskraft ge-
gen Krankheiten gestärkt.
Mit speziellen vorbereitenden Übungen aus dem Qigong erar-
beiten wir uns die Grundlagen und Prinzipien der Bewegungen 
des Tai-Chi-Chuan und regen den Energiefluss im Körper an. 
Wir werden körperlich und geistig flexibler und stärken Konzent-

ration, Koordination und Gedächtnis durch die langsamen Bewe-
gungen des Tai-Chi-Chuan.
Tai-Chi-Chuan, die sanfte Bewegungsmeditation mit ihren Wur-
zeln in der Kampfkunst, besteht aus vielen Bewegungssequen-
zen, die aneinandergereiht die sogenannte „Form“ ergeben, ei-
nen mehrminütigen Bewegungsablauf.
Kursinhalte
• bewegtes Qigong zum Ankommen und Aufwärmen
• Stehmeditation
• stehendes Qigong
• Formtraining Tai-Chi-Chuan Yang-Stil
Dazu immer wieder Hinweise für den Transfer des Gelernten in den 
Alltag. Anwendungen und Partnerübungen runden das Ganze ab.
Donnerstags (ab 16.1.), Vereinsheim im Ried, Frankenbach
Infostunde am 16.1., Kursbeginn 23.1.2025
18.45 – 19.45 Uhr, 10x 60 Minuten
80 Euro, für unsere Mitglieder 60 Euro
Neu ab 16.1.2025: Qigong zur Öffnung der Meridiane
Qigong zur Öffnung der Meridiane ist eine neue Übungsme-
thode, die von Foen-Tjoeng Lie (einer der Lehrer von Sandra 
Eckstein) in jahrelanger Erprobung und Modifizierung entwickelt 
wurde. Sie basiert auf den Grundprinzipien des Qigong, auf den 
inneren Kampfkünsten und dem Tai-Chi-Chuan. 
Wir beschäftigen uns zunächst mit den 15 Lockerungs- und 
Dehnübungen und dann mit den 12 Hauptübungen: Gemein-
sam regulieren sie den Muskeltonus und machen die Meridiane 
durchlässig, sodass Qi und Blut besser fließen können.
Nach TCM eine der wichtigsten Voraussetzungen für die Ge-
sundheit.
Donnerstags (ab 16.1.), Vereinsheim im Ried, Frankenbach
Infostunde am 16.1., Kursbeginn 23.1.2025
20.00 – 21.00 Uhr, 10x 60 Minuten
80 Euro, für unsere Mitglieder 60 Euro.
Beide Kurse werden bei Interesse der Teilnehmer nach den 10 
Einheiten fortgesetzt.
Jonglieren ab 24.1.2025 für Kinder und Erwachsene
Entdecke die Kunst des Jonglierens – Spaß und Integration in 
Bewegung. Hast du schon mal probiert, Bälle oder Tücher in der 
Luft zu halten? 
Beim Jonglieren kannst du genau das lernen – und dabei ganz 
viel Spaß haben. 
Du trainierst nicht nur deine Hände und deinen Kopf, sondern 
auch dein Selbstvertrauen.
Das Beste daran: Jonglieren bringt Kinder aus aller Welt zusam-
men. Gemeinsam üben, lachen und neue Tricks ausprobieren 
– so macht Sport richtig Freude. 
Übungsleiter sind Bernd und Michelle Walter. 
Bernd ist bekannt als Jo Baza – Zauberer und Jongleur. Er jon-
gliert seit über 30 Jahren und tritt mit seinen Zauber- und Jong-
lierkünsten seit vielen Jahren überall im Heilbronner Raum auf. 
Komm vorbei und entdecke, wie toll es ist, zu jonglieren.
• Freitagabends in der Sporthalle der Albrecht-Dürer-Schule. 

17.00 – 18.00 Uhr 
• Infostunde am 24.1.2025 (Kursbeginn 31.1.2025)
• Gebühr für den Einsteigerkurs mit 10 Einheiten: 

Mitglieder: Kinder 30,00 Euro, Erwachsene 50,00 Euro 
Nichtmitglieder: Kinder 50,00 Euro, Erwachsene 70,00 Euro

Anfragen oder Anmeldungen:  E-Mail: turnen@svhn1891.de

Verein zur Förderung des Schwimmsports im 
Hallenbad Heilbronn-Biberach e.V.
Terminänderung
Unsere geplante Generalversammlung am Mittwoch, 22. Januar 
wird verschoben auf Mittwoch, 12. März, 18.00 Uhr in der Stadi-
ongaststätte. 
Die Vorstandschaft bittet um Verständnis. (cs)

FDP Heilbronn
Auf einen Espresso mit Nico Weinmann
Im neuen Jahr bietet der Heilbronner Landtagsabgeordnete Nico 
Weinmann wieder Bürgersprechstunden an. 
Die erste findet am Donnerstag, 16. Januar ab 16.00 Uhr im 
Wahlkreisbüro, Heidelberger Straße 90B, statt. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, wird aber empfohlen unter 
E-Mail: nico.weinmann@fdp.landtag-bw.de.
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genommen werden. Wir weisen darauf hin, dass Sprengungen 
grundsätzlich messtechnisch überwacht werden. Die Sprengun-
gen liegen alle im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Konzernpresse-
sprecherin Daniela Pflug (Telefon 07131/959-2021 oder E-Mail: 
daniela.pflug@salzwerke.de) wenden.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

 
Veranstaltungen

Infoabend der beruflichen Gymnasien
Die sieben staatlichen beruflichen Gymnasien des Stadt- und 
Landkreises Heilbronn stellen ihre Profile und Schwerpunktfä-
cher gemeinsam vor. 
Der Informationsabend findet am Donnerstag, 30. Januar um 
18.00 Uhr im Technischen Schulzentrum Heilbronn, Sicherer-
straße 17 statt.
Erläutert wird dabei auch das Online-Bewerbungsverfahren. 
Im Stadt- und Landkreis gibt es ein biotechnologisches, ein 
ernährungswissenschaftliches sowie sozialwissenschaftliche 
Gymnasien. 
Ebenso vertreten sind die wirtschaftlichen und die technischen 
Gymnasien mit ihren unterschiedlichen Schwerpunktfächern.
Infoveranstaltungen der Wilhelm-Maybach-Schule
Die Wilhelm-Maybach-Schule lädt Schülerinnen und Schüler, die 
in einen technischen Beruf einsteigen oder eine weiterführende 
Schule besuchen möchten, am Freitag, 31. Januar ab 14.00 Uhr 
zu einem Informationsnachmittag ein.
Bei Vorträgen und Führungen werden das Technische Gymnasi-
um, die zweijährige Berufsfachschule sowie die zwei- und drei-
jährigen Berufskollegs vorgestellt.
Um 18.00 Uhr informiert die Fachschule für Maschinentechnik 
bzw. Elektrotechnik über die Weiterbildung zum staatlich geprüf-
ten Techniker.
Weitere Informationen: wms-hn.de

Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer?
Der ambulante Hospizdienst Heilbronn e.V. (in Kooperation mit 
der Diakonie Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Mög-
lichkeit, über all das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu 
sprechen. 
Am Sonntag, 19.1.2025, von 14.30 bis 16.30 Uhr findet das 
nächste Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schel-
lengasse 9, 74072 Heilbronn) statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Das Angebot ist kostenlos.
Für tagesaktuelle Informationen stehen wir Ihnen unter Mobil 
0176/84657258 gerne zur Verfügung.

Allgemeines

Südwestdeutsche Salzwerke AG informiert
Der Steinsalzabbau im Bergwerk Heilbronn findet in und in der 
Umgebung rund um Heilbronn statt. 
Dies betrifft die Gewinnungsreviere zwischen den Heilbronner 
Stadtteilen Biberach und Kirchhausen sowie nordöstlich von 
Leingarten, nordwestlich von Frankenbach und westlich von 
Neckarsulm-Obereisesheim.
Die Sprengungen in diesen Bereichen finden zwischen 10.00 
und 22.00 Uhr, vereinzelt auch an Samstagen, statt und können 
an der Tagesoberfläche vor allem durch Sprenggeräusche wahr-
genommen werden.
Sollte es zu Sprengungen außerhalb dieses Zeitraumes kom-
men, werden diese rechtzeitig zuvor in den Mitteilungsblättern 
und auf unserer Homepage (www.salzwerke.de) veröffentlicht.
In bereits abgebauten Bereichen unterhalb von Frankenbach so-
wie westlich von Heilbronn-Neckargartach, zwischen dem Indus-
triegebiet Neckar sowie dem Stiftsberg im Norden von Heilbronn, 
werden zurzeit die verbliebenen Hohlräume mit Salzrückständen 
aus den eigenen Aufbereitungsanlagen verfüllt.
Zur Schaffung der notwendigen Infrastruktur für die eingesetzten 
Maschinen bzw. zur Herstellung von Zugängen in Kammern sind 
in geringem Umfang Sprengarbeiten notwendig.
Die Sprengungen finden an Werktagen zwischen 10.00 und 
22.00 Uhr, vereinzelt auch an Samstagen, statt und können an 
der Tagesoberfläche vor allem durch Sprenggeräusche wahr-

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Werde Teil unserer Community und folge dem 
Nussbaum Club auf Social Media
Habt ihr schon vom Nussbaum Club gehört? Das kostenlose Vor-
teilsprogramm exklusiv für unsere Abonnenten bietet euch un-
zählige Möglichkeiten zu sparen, zu gewinnen und das Beste aus 
eurer Freizeit zu machen. All diese Vorteile könnt ihr auch auf un-
seren Social-Media-Kanälen entdecken! Warum dem Nussbaum 
Club auf Social Media folgen?
Immer bestens informiert: Erhalte die neuesten Updates zu un-
seren laufenden Aktionen direkt in deinem Feed. Exklusive Ein-
blicke: Sei der Erste, der von neuen Aktionen rund um Coupons, 
Rabatte und Gewinnspiele erfährt. Noch mehr sparen: Nutze die 
Chance auf großartige Ersparnisse bei deinen Lieblingsaktivitä-
ten und Einkäufen. 
Mitmachen und gewinnen: Nimm an abwechslungsreichen Ge-
winnspielen teil und sichere dir fantastische Preise! Also, verpasse 
künftig nichts mehr und folge uns auf Facebook und Instagram.

 
Werde Teil unserer Community und folge dem Nussbaum Club auf 
Social Media Grafik: Nussbaum Club

Unser kostenloses Vorteilsprogramm für 
Abonnenten
Alle Abonnenten sind automa-
tisch und ohne zusätzliche Kos-
ten Mitglied im Nussbaum Club.
In der Nussbaum Club App so-
wie auf https://nussbaumclub.
net/7500/ findest du mehr als 
7.500 Coupons. Du kannst bei 
Restaurantbesuchen, im Frei-
zeitpark, bei Veranstaltungen 
oder bei der Urlaubsplanung 
Geld sparen. Freu dich auf span-
nende Aktionen und Angebote 
unserer Partner: LEGOLAND Deutschland Resort, Europa-Park, Sta-
ge Entertainment Musicals, Hockenheimring, Steiff Museum, Mes-
se Stuttgart, Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg, 
Travelcircus, Das Kriminal Dinner und viele mehr.

https://nussbaumclub.net/7500/

Kostenlos für Abonnenten! 
Der Nussbaum Club mit mehr  
als 7.500 Coupons zum Sparen 
& tollen Gewinnspielen.

 
Kostenlos für Abonnenten!  
 Grafik: Nussbaum Club

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


